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Die Projekte der Katholischen Akademie  
werden mitfinanziert aus Steuermitteln auf  
Grundlage des von den Abgeordneten des  
Sächsischen Landtags beschlossenen Haushalts.

Anmeldung, Eintritt  
und die Akademie an jedem Ort
Wir wollen mit Ihnen über die Themen unserer Zeit ohne Hürden ins  
Nachdenken kommen. Deswegen sind unsere Veranstaltungen – wenn  
nicht anders angegeben – kostenfrei, wir freuen uns jedoch über eine  
Spende zur Unterstützung der Akademiearbeit. Bitte melden Sie sich zur 
Veranstaltung an via www.lebendig-akademisch.de

Mit einem Blick auf unsere Website und via Facebook sowie Instagram  
sind Sie immer informiert.

Sie erreichen uns: Katholische Akademie des Bistums Dresden-Meißen,  
Schloßstraße 24, 01067 Dresden, Tel.: 0351 31 563 358,  
info.akademie@bddmei.de, www.lebendig-akademisch.de

Ton an für mehr Debatte: „Mit Herz und 
Haltung“ bietet Ihnen Akademieformate im 
bequemen Taschenformat. Ob gemütlich 
zu Hause oder flexibel unterwegs.  
In unserem Podcast sprechen Expert*innen 
über aktuelle Debatten aus Kirche, Gesell-
schaft und Politik. 

www.lebendig-akademisch.de/podcast/lebendig.akademisch

Do 16. Apr.
19.00 Uhr

Iudex non calculat
Mathematik und Justiz

Prof. Oliver Ernst, Chemnitz
Peter-Breuer-Gymnasium  
Georgenstraße 3 – 5, Zwickau

Do 21. Mai
19.00 Uhr

Neustart für Deutschland
Mit einer Grand Strategy aus der Krise

Gerhard Braunberger, Frankfurt a. M.
Peter-Breuer-Gymnasium  
Georgenstraße 3 – 5, Zwickau

Do 23. Apr.
19.00 Uhr

Brennpunkt Israel Palästina
Autokratisierung und die Zuspitzung des Nahostkonflikts

Dr. Muriel Asseburg, Berlin
Im Rahmen von „Tacheles 2026 –  
Jahr der jüdischen Kultur in Sachsen“

TU Chemnitz  
Eduard-Theodor-Böttcher-Bau  
(Altes Heizhaus) 
Straße der Nationen 62, Chemnitz

Sa 25. Apr.
9.30 – 16.30 Uhr

Krankheit als Strafe?
Ein fatales Deutungsmuster erkennen und überwinden

Prof. Dr. Regina Radlbeck-Ossmann, Halle
Dr. Stefan Thiele, Chemnitz
Anmeldung erforderlich!

Schloßbergmuseum  
Schloßberg 12, Chemnitz

Do 28. Mai
19.00 Uhr

Gott als Poet der Welt 
Plädoyer für das geistige Herz der Materie

Prof. Dr. Godehard Brüntrup, München

TU Chemnitz  
Eduard-Theodor-Böttcher-Bau  
(Altes Heizhaus) 
Straße der Nationen 62, Chemnitz

Di 23. Juni
19.00 Uhr

„Etwas bleibt immer zurück“
Kurt Tucholsky – Ein musikalisch-literarisches Portrait

Ursula Kurze, Dresden

TU Chemnitz  
Eduard-Theodor-Böttcher-Bau  
(Altes Heizhaus) 
Straße der Nationen 62, Chemnitz

Mo 20. Apr.
18.30 Uhr

Wut
Was sie uns sagen will und wie wir mit ihr umgehen

Robert Burdy, Leipzig
Stadtbibliothek Leipzig
Wilhelm-Leuschner-Platz 10/11, Leipzig

Mi 20. Mai
17.00 Uhr

Religion und Verlust
Im Rahmen des 8. PaulinerFORUM

Prof. Dr. Andreas Reckwitz, Berlin; Prof. Dr. Alexander Deeg, Leipzig; 
Bischof Dr. Christian Stäblein, Berlin; Dr. Annette Weidhas, Leipzig

Universitätskirche St. Pauli zu Leipzig
Neues Augusteum, Leipzig

Mi 27. Mai
19.00 Uhr

Der offene Himmel
Caravaggios „Sieben Werke der Barmherzigkeit“

Prof. Dr. Jürgen Müller, Dresden
Propstei St. Trinitatis  
Nonnenmühlgasse 2, Leipzig

Di 23. Juni
19.00 Uhr

Operation „friedlicher Schlachtenplan“
Mascha Kaléko als Dichterin der Demokratie

Dr. Julia Meyer, Dresden; Boris Schwiebert, Dresden;  
Jörg Kandl, Dresden
Im Rahmen der Jüdischen Woche in Leipzig und  
„Tacheles 2026 – Jahr der jüdischen Kultur in Sachsen“

Propstei St. Trinitatis  
Nonnenmühlgasse 2, Leipzig

Fr 26. Juni
19.00 Uhr

Nach der Nacht
Holocaustüberlebende über die Zukunft der Demokratie

Joachim Lang, Stuttgart; Prof. Dr. Thomas Weber, Stanford
Im Rahmen der Jüdischen Woche in Leipzig und  
„Tacheles 2026 – Jahr der jüdischen Kultur in Sachsen“

Propstei St. Trinitatis  
Nonnenmühlgasse 2, Leipzig



Das Titelbild unseres Programms zeigt eine Treppe, 
die nach oben führt, flankiert von einem Geländer. 
Kein Blick nach draußen, kein Horizont – und doch 
Licht. Es kommt von oben. Zwischen zwei Treppen-
läufen liegt ein Absatz, ein kleines Plateau. Treppen 
sind Sinnbilder des Übergangs. Sie verbinden  
Ebenen, führen aus dem Einen in ein Anderes. Und 
dann dieser Absatz: Ein Ort zum Innehalten, zum 
Atemholen, zum Überlegen, ob ich weitergehe oder 
umkehre. Er lädt ein zu fragen: Was treibt mich an, was 
hält mich, was brauche ich für den nächsten Schritt?

In der Ostererzählung hat dieser Zwischenraum einen 
Namen: Karsamstag. Ein Tag ohne sichtbares Wunder, 
ohne Auflösung. Vielleicht gleicht der Treppenabsatz 
genau diesem Moment: Man ist nicht mehr dort, wo 
man herkommt, aber auch noch nicht angekommen. 
Der Karsamstag hält diese Spannung aus und 
überspringt nichts. Vielleicht ist er der schwierigste 
Teil des Weges – und zugleich der ehrlichste.

Und dann die Frage: Wann öffnet sich eine Tür? 
Ostern antwortet darauf mit einem kühnen Wort. 
Jesus sagt: „Ich bin die Tür.“ Nicht ein Endpunkt 
oder Abschluss, sondern ein Durchgang zu neuen 
Räumen des Lebens und veränderten Blickrichtungen. 
Die Tür erscheint nicht immer sofort. Manchmal 
hält man sich am Geländer fest und vertraut darauf, 
dass Weitergehen möglich sein wird.

Unser Programm bis in den Frühsommer hinein 
lädt ein, die Treppe nicht zu hastig zu nehmen  
und bei unseren Akademieveranstaltungen immer 
mal wieder auf dem Absatz zu verweilen.

Mit herzlichen Grüßen

Dr. Ulrike Irrgang

Willkommen im Dazwischen

Di 14. Apr.
19.30 Uhr

Wahrhaftig auferstanden?
Ökumenischer Ostervortrag  
zu biblischen Auferstehungszeugnissen

Dr. Katrin Brockmöller, Stuttgart
Haus der Kathedrale  
Schloßstraße 24, Dresden

Mi 15. Apr.
19.00 Uhr

du – sagen
Ein Gespräch mit der jüdischen Künstlerin Marion Kahnemann

Marion Kahnemann, Dresden; Dr. Dr. Michael Wächter, Dresden   
Im Rahmen von „Tacheles 2026 –  
Jahr der jüdischen Kultur in Sachsen“

DenkRaum Sophienkirche  
Sophienstraße 2, Dresden

Di 28. Apr.
19.30 Uhr

Eine spätantike Legende
Papst Silvester und die Christianisierung Roms

Prof. Dr. Matthias Simperl, Augsburg
Haus der Kathedrale  
Schloßstraße 24, Dresden

Mi 29. Apr.
19.00 Uhr

Zwischen Himmel und Cloud
Kirche und junge Menschen in Zeiten der Digitalisierung

Prof. Andreas Büsch, Mainz
In der Reihe „Zeitzeichen: Transformation“ im Bennokolleg

St. Benno-Gymnasium  
Pillnitzer Str. 39, Dresden

Mi 03. Juni
19.30 Uhr

Ein deutscher Märtyrer?
Der Industrielle, Intellektuelle und Staatsmann  
Walther Rathenau

Prof. Dr. Martin Sabrow, Potsdam
Haus der Kathedrale 
Schloßstraße 24, Dresden

Do – Mo
04. – 08. Juni
20.30 Uhr

275 Stimmen
Die ganze Bibel gelesen in 72 Stunden

Mit Bischof Heinrich Timmerevers, Landesbischof Tobias Bilz 
und prominenten Stimmen aus Politik und Gesellschaft –  
und mit Ihnen! Anlässlich 275 Jahre Dresdner Hofkirche

Kathedrale Ss. Trinitatis
Schloßplatz 2, Dresden

Mi 10. Juni 
18.30 Uhr

Correggio in Dresden
Hinter den Kulissen einer Ausstellung

Steffi Bodechtel, Dresden; Dr. Andreas Plackinger, Dresden
Haus der Kathedrale 
Schloßstraße 24, Dresden

Sa 13. Juni 
17.30 Uhr

Johannespassion
Werkeinführung zum Konzert der Dresdner Kapellknaben

Marcus Steven, Dresden
19.30 Uhr Konzert der Dresdner Kapellknaben  
in der Kathedrale Ss. Trinitatis

Haus der Kathedrale 
Schloßstraße 24, Dresden

Mo 11. Mai
18.00 Uhr

Frieden schaffen. Ohne Waffen?
Was heißt Friedensethik heute?

Bischof Dr. Peter Kohlgraf, Mainz 
Dr. Andreas Ohlemacher, Hannover

Haus der Kathedrale  
Schloßstraße 24, Dresden

Sa 16. Mai
17.30 Uhr

Bachs H-Moll Messe 
Werkeinführung zum Jubiläumskonzert

Dr. Michael Maul, Leipzig
Anlässlich 275 Jahre Dresdner Hofkirche

Haus der Kathedrale 
Schloßstraße 24, Dresden

Mi 20. Mai
18.30 Uhr

Ein zeitloser Meister
Zur Rezeption Correggios vom 18. bis 21. Jahrhundert

Dr. Christoph Oliver Mayer, Berlin; Dr. Gudula Metze, Dresden; 
Dr. Marion Heisterberg, Dresden

Haus der Kathedrale
Schloßstraße 24, Dresden

Fr – So
29. – 31. Mai Juden und Christen lesen die Bibel

Hildegart Stellmacher, Dresden; Timotheus Arndt, Leipzig;  
Jan-Niklas Hörmann, Potsdam; Christiane Donath, Leipzig; 
Christoph Günther, Erfurt; Dr. Tobias Funke, Dresden

  
Im Rahmen von „Tacheles 2026 –  
Jahr der jüdischen Kultur in Sachsen“
Klosterhof St. Afra
Freiheit 16, Meißen

„Der Eifer um Dein Haus hat mich gefressen“(Ps 69,10)

Di 16. Juni 
18.00 Uhr

Macht des Raumes 
Machtzeichen – 275 Jahre Hofkirche

Dr. Marius Winzeler, Dresden
Dompfarrer Norbert Büchner, Dresden

Anmeldung erforderlich!  
Schlosskapelle, Treffpunkt:  
Chiaverigasse / Hausmannsturm 
zwischen Kathedrale und Schloss

Do 16. Apr. /
Di 12. Mai / 09. Juni
14.30 und 15.45 Uhr

Kunst trifft Religion
Treffpunkt, Kosten und Anmeldung unter  
www.lebendig-akademisch.de/galeriegespraeche

Staatliche Kunstsammlungen  
am Gemälde vor Ort

Do 30. Apr. /
28. Mai / 25. Juni 
17.00 Uhr

Kunst trifft Religion – Das digitale Afterwork

Anmeldung unter www.lebendig-akademisch.de Online via Zoom
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Do 14. Mai
16.30 Uhr

Sekte oder Sauerteig 
Christsein auf dem Weg zur Minderheit

Bodo Ramelow MdB, Erfurt; Pfarrer Justus Geilhufe, Großschirma; 
Prof. Dr. Jan Loffeld, Tilburg /Niederlande;  Dr. Nora Pester, Leipzig

Katholikentag 2026
Würzburg

Fr 15. Mai 
11.00 Uhr

Angst macht Meinung
Gefahr für Freiheit und Vielfalt –  
Das Sachsensofa beim Katholikentag

Robin Alexander, Berlin; Tilo Jung, Berlin;  
Dr. Christina Berndt, München;  
Yvonne Magwas, Berlin

Würzburg
Mi 15. Apr. 
12.00 Uhr

Zukunft – safe?
Das SchulSachsenSofa zu den  
Zukunftsperspektiven junger Menschen

Tina Trompter MdL, Dresden
Dr. Norbert Hanisch, Dresden 
Stefanie Holzheu, Berlin
Oberschule Halsbrücke
Geschwister-Scholl-Straße 8, Halsbrücke

Halsbrücke

Alle Termine  
und Informationen auf  
www.sachsensofa.de
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19.00 Uhr
Gleiche Arbeit, andere Bedingungen.
Was macht gute Arbeit aus? Ost und West im Dialog

Prof. Dr. Ursula Nothelle-Wildfeuer, Freiburg
Daniela Kolbe, Dresden
In der Reihe „Tief im Osten, tief im Westen“ via Zoom
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Geben Sie 
dem Wort Ihre 

Stimme!  

Anmeldung erforderlich! 

Hier anmelden


